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Standort /Geologie

Naturraum

Strand westlich vom Libbertsee

Sand

Fischland-Darß-Zingst und südliches Boddenkettenland
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Nordvorpommern
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Vegetationseinheiten
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MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 2 0 7 3 1 1 4 0 1 7
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00091

X

Das Biotop befindet sich zwischen Ostsee und Weißdüne. Im Süden bilden vor allem Kiese und Gerölle, im Norden vor allem Sande die 
leicht geneigte Oberfläche. Pflanzen treten nur spärlich auf. So wurden Strandhafer, Salzmiere und Strandquecke nachgewiesen, aber auch 
gefährdete Arten wie Meersenf und Kali-Salzkraut. Das Biotop ist ungenutzt und ungefährdet. 

LRT 1210: guter Erhaltungszustand
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Wiese
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Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald
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Feuchtwald / -gebüsch
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Cakile maritima Honckenya peploides Salsola kali Elytrigia juncea


